
Herrn
Oberbürgermeister
Reinhard Buchhorn
Rathaus Galerie
Friedrich-Ebert-Platz 1

51373 Leverkusen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn,

bitte setzen Sie nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnungen der

„Soziale Stadt Rheindorf, Umgestaltung Friedenspark

Bei der Umgestaltung des Friedensparks soll das vorhandene Beleuchtungskonzept insofern
ergänzt werden, dass der Zuweg zum neuen Mehrgenerationenspielplatz von der Memelstraße
aus kommend auch beleuchtet wird. Zudem soll die Beleuchtungssituation des westlich der
Pregelstraße gelegenen kleinen Spielplatzes verbessert werden.“

Begründung:

Der Friedenspark soll bald umgebaut werden. Die Ausführungsplanung samt Beleuchtungskonzept
wurde in Augenschein genommen. Dabei fiel auf, dass der neu zu bauende
Mehrgenerationenspielplatz westlich der Memelstraße nicht Bestandteil des Beleuchtungskonzeptes
ist, zudem die Ausleuchtung des vorhandenen kleinen Spielplatzes zu gering zu sein schein

Erkenntnisse der städtebaulichen Kriminalprävention mahnen, solche Orte gut auszuleuchten. Für
ältere Menschen, die den Mehrgenerationenspielplatz benutzen wollen, könnten ab Einsetzen der
Dämmerung Angsträume entstehen. Dies soll verhindert werden.

Die geringen Kosten können durch Umschichtungen im Konzept Soziale Stadt Rheindorf aufgefangen
werden.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Wolf
Fraktionsvorsitzender

Alfred Mertgen
Ratsherr gez.
Freie Wähler CDU
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